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Der Gegen des Opfertedes 


fils am 9, November 1923 an der feld- 
herenhalle zu Münden die Aolonnen der 
nationalen Revolution im feuer der Truppen 
eines volksftemden Syftems zufammenge- 
brodjen waren, ging eine tiefe Trauer dutt 
Millionen im deutfchen Volk, die den Marfdy 
zur feldherrnhalle mit ihrem ferzen be- 
gleitet halten, _ 


Die Aleinen und die Schwachen fagten es 
in fidh hinein und aud) ju den anderen: 
Nun ift Blut gefloffen und mit dem vergoffenen 
Blut ift all den Aoffnungen, die fo ftark in 
uns lebten, ein Ende gefekt. Adolf Hitler ge- 
fangen und feine Getreuen tot! Es gibt kein 
Wiederauferftehen mehr! Was fo zukunftsfroh 
und willensftark begonnen hatte, ift niht mehr! 
Es ift vertan, vertan für immer! 


Die Starken aber glaubten weiter, blieben 
im Aerzen beieinander und wußten, daß der 
Tag wiederkomme. Der Tag, an dem das 
Blut an der feldherrnhalle zu Münden Rufer 
fein werde zur Erhebung. en 


Und das Blut wurde zum Segen: Das 
neue Deutfchland ift erftanden. Und am Rónig- 
_ lichen Plat zu München fteht die ewige Wade 
der Gefallenen vom 9. Movember 1923. Und 
über ihr leuchtet in wunderfamem Lichte die 
Arone des Sieges. 

| Julius Streicher. 


Emiges Deutichtum 


Deutich fein, heißt leben für Dentich'and allein, 
Deutich fein. beiñt Sámpler und Vorbild fein, 
Deutich fein heißt ftart fein, im Gtüd, in der Not, 
Deutich fein, heibt treu fein, bis in den Zod, 


Die Juden sind unser Unglück! 
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Put 
* Die Brotpreife fliegen durd die jüdtfchen 
Netreidege(afte von 1930 — 1938 um das 
drelfade. Man lann fic) beiläufig ausrechnen, 
weld unerbórte Summen bie arbeitenden und 
werteimafienden Wauern und Urbelter ben 
iddifden Borienbudnen in den Raden ſchoben. 


linfere deutihe Marltordnuhg verhindert 
jede derartige Epelulation, Sie fidert. dem 
Erzeuger feinen gereten Merdienft und 
bem Berbrauder den angemefienen gleid» 
bleibenden Brotpreis. Das frangdjiide Boll 
mußte wirtihaftlih auf Den Hund fommen, 
well daneben nod) Hunderttaufende anderer 
Yuden duró Frinansgeihälte und Banlem 
zuſammenbrüche das franadilihe Eparfapital 
au rauben wuhlen, (Darüber Hiren wir in 
einem fpáteren Mrtifel, db. Sdhriftitg. d. St.) 


Die Juden verftanden es, durd die Borie 
eine Sontrolle der franıdiiihen Gelamtwirt- 
haft audsudben und durch immer neue Raub 
süge das Galtvolf zu fhröpien, Nur ein Land 
mit großem Relbtum an Bodeniddgen, Rob 
often und landbwirtihaftiihen Erzeugniiien 
fonnte auf die Dauer diele gewaltigen Be 
laftungen ertragen, Die ſchweren Criditte 
rungen ftürsten Die franzdilihe Währung all 
mäblih in eine Dauerfriie, Die „Aranfenab- 
wertungen” waren bie Folge davon. Der 
Francs von 1940 war nur ungefähr ein 
Bmwanzstaftel bes Francs von 1914 wert. Da 
die aroen FKinansjuden von den Währungs 
bewegungen fletë unterridtet waren, ell 
He ja bon (Oren Ralfegenolíen eingeleitet wur 
den, verloren fie nie dabei thr Geld, Sie leg» 
ten vor der Abwertung ifr Vermögen in 
friienieiten Bapieren und Baluten an, Bew 
loren Hat immer nur das nidhtjüdiihe Gafi 
volf, in unferem falle die frangdfifmen Spa- 
rer und Mentner. 


Intereilant iff, dah bie Auden in lekter 
Neit Die Reidmar! immer mehr als frifen. 
fete Währung betraditeten, Die ftrengen deut 
iden Deviiengelege verhinderten aber, dah 
Juden mit der Währung des deutiden Bolles 
Weidbáfte oder. gar Epefulationen treiben 
fonnten, 
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Sie haben mehr Erfolg! 


maschimenschreibe,, 


Zehnfinger-Blindschreiben 


persönliche Teinahme an Kersten aneignen . 
— Ihnen heute diese Mögi.chkeit durch unseren 
wnberricht, Auch Se können in kurser Zei d 
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Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit? 


Die Schlagworte der franzdflihen Revolu- 
tion von 1789 wurden von Juden eriunden 
und werden bon Juden dem franzdjiichen 
Bolle ausgelegt. Cie waren die Urfade, daß 
in Franfreiq und befonders in Baris das 
Judentum ungebemmt . in Mirtidaft und 
Politi? eindringen lonnte. Dur die Beherr 
idung des Geldwejens ftilrgten und ernanne- 
ten fie die Regierungen, lenften fie die Prä- 
fibenten und beeinflußten fie die „freie 
Meinung” der freien Republik, 

Inter „Areibett”verftanden fie [6 ran» 
fenlofe Ichſucht. Das franzöfiihe Bolt 
wurde mit dem Freiheitsbegriff fo umnebelt, 
da febivede Bindung an Familie, Staat“ 
autoritát ujw. ale ein Eingriff in die per 
fönlihe Freiheit abgelehnt wurde, Die Frei» 
beitseinftellung führte ſchließlich zur Mull 
jung der Moral und zu einer Gleidgiltigheit 
gegenüber völfiihen und rafflihen Fragen. 

Die ,Bleióbett” bradte das Naffen- 
Haos, Sie war ble Urſache, dak in Baris 
und in gang Frankreich Neger, Juden, Gelbe, 
Braune und Weihe zu einem Rafíicngemifd 
vermanj@t werden fonnten. 

Der Mijdling, der Baftard, follte ber pu- 
fünftige Träger des frangbfifden Bolles mer. 
den. Was an ralliiher Musteje fim biefem 
BVermifHungsyorgang widerfegte, wurde in 
den fiinftlid entfadten Revolutionen verjagt 
oder vernidtet. Die Gleichheit aller Menſchen, 
felbftverfidndlid unter Führung des Adiſchen 
Volfes, war das legte Riel. 

Die ,Briderltófeit” fam nur ben 
Talmubjúngern zugute Wis „Brüder“ 
wurden nur judenbörige Freimaurer und Jus 
dengenofien angejeben, Brüder waren bie 
religionsiojen Marriften und ble zabllofen 
Solontalvertreter, Die rajiebewußten Frango 
fen hingegen wurden als Realtiondre, als 
Feinde Des Fortidritts mit allen Mitteln 
dernofratifder Rampfesiweife befämpft. 

Die Juden und Freimaurer befegten bie 
wichtigiten Stellen bes Staates nur mit iren 
Brüdern und beeinflußten dadurch Regierung 
und Bolt zu ihren @unften. 

In Aranfreidh lebten 4 Millionen Auslän- 


ber, bas find 10 Prozent der Einwohnerzahl 
des Mutterlandes. Diefe Ausländer waren 
faft mur Juden, Emigranten und gefdjeiterte 
Eriftenzen, ble man aus anderen Ländern 
verjagt hatte, Franfreid) gab Ihnen das Gaſt⸗ 
recht und räumte ihnen mehr Nehte etn, als 
dem Staatsvolf. Das nannte man Brüderlid” 
teit und darauf war man flols. 


Biag den Franzofen! 


Ueber die Verfudung von Franfretd gibt 
ein Flugblatt Unflldrung, das vom „Centre 
de Documentation” in Baris vor bem Krieg 
herausgegeben wurde. Diefes Blatt zeigt 
mehr als lange Ubhandlungen den Stand ber 
Berjudung der franzdfiihen Hauptitadt und 
des ganzen Landes auf. 

Inter dem Titel: „Play den Frangofen” 
fGreibt diejes judengegneriihe Flugblatt: 


„Belt 1800 Jahren reißen die Juden 
die Reidtiimer der gangen Welt an fis and 
das mit den gemeciniten Mitteln. 

25 Millionen Franzofen haben niót cine 
mal 1000 Francè Vermögen, obwohl fi ihre 
Borlahren feit Jahrhunderten geplagt haben. 

75 Prozent does frangdfifaen 
andela find in den Händen von 40 jüdi- 
fGen Firmen mit mehr alè 15000 Filialer. 

99 Prozent der Banlrotte jüdi- 
ber Firmen find betriigeriidcr Art and 
bringen den jüdiſchen SHuften Gewinn. 

6 Eifenbabnacicllibalten von 
ben 7 frangéfifagen achören Den Juden. 

238 Gabrifen für Ariegämaterial vou 240 
befichenden find im Befige von Juden oder 
werden bon ihnen dur jidijge Bauten 
lontrolliert, : 

2900 fogenannte frangdfifae 
3citungen und Jeitſchriſten gehören Jus 
den. Diefe Aupdenpreffe fügt die, die für 
unfer Elend verantwortiih find. Raum 100 
nihtjüpiihe Zeitungen hingegen bringen mus 
ferem Golfe Aufllärung. 

2500000 Juden leben augenblidii im 
Franfreih. Verlauf und dredig find fie ges 
fommen und jcht find fie Dur ibr Geld, 
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durch ihre Ranle und Betrügereien, dung 
ren Wuder und ihre Gannercion zu den 
Herren unferes Landes geworben, 
Nur 1350 Yuden haben im Sel 
ihr Leten cea en (amtlige Ziffer!!!) Dagegen 
find über 11, Millionen Franjojen auf den 
ESchladtfeldern für Grantrció verbiutet, 
Grantreió aber if heute eine 
Juvbenfolonie! > 
Paribrin Judbencidorado! 
Ginand mit den Mubbentera . 
Play Tür die Franjofeu 


Was aber fagten die Franzofen gu folden 
Flugblattern. Ste ladten über die Narren, 
die fid) mit folden Dingen dei Kopf voll 
magten. Sie glaubten lieber ben Juden, die 
Ihnen Tag für Tag in ihrer Preife jübiite 
Koft vorjegten. Sie redeten von ber „ 
Gleichheit und Briderlidfeit” und bünkten 
fid) als die fortidrittlidfte Nation der Erde 

Die überwiegende Zahl der Frangojen folgte 
willig den jüdiihen Ariegshehern, die allein 
Deutidland für alle Not und ben Mie 
ihres Landes verantwortliq magen mollten, 

Juben und Prranzoien zogen in ben 
um Deutihland und fein ,barbarifges 
Boll" von diefer Erde ausjurotien, damit 
fie die Weltherridaft antreten lónnten. 


Das deutide Boll aber zerihlug diefe 
diſch franzoſiſchen Hoffnungen und wird 
Neuordnung tn Europa bringen, in der Fran’ 
reid) allerdings einen beiheidenen Blag aub 
füllen wird. Frankreiche Boll it nit mehr 
gelund und rein an 
bilden Eeudbe erfranft und brobt nun unten 
jugehen. 

Die franzöliihen Juden aber Mammern fig 
an bas gefdlagene Franfreid) und erhoffen 
nebenbei eine Errettung von Deuti@land, 
Bon jenem Deutihland, das fie vorher gen 
treten und ausliiden wollten. . 

Diefeb Deutihlann wird aber wit 
fein, wenn eb feine Y 
ordnen wird. Das jüpiihe Scfindel wird 
getilgt werden, wie Unfrant und 
damit eh nie mehr den bintig 
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An jedes Waschbecken 
gehörteineFlascheATA. 
ATA ist beim Reinigen 
stark beschmutzte: 
Hände (allein oder in 
Verbindung mit etwas 
Seife) ein ausgezeich- 
netes Mittel 
Seifesparen! 
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